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Landesdaten allgemein 

Thüringen hat eine Fläche von 16.202,4 km² und gehört da-

mit zu den kleineren Bundesländern. Die 2.108.863 Einwoh-

ner (Stand 2021) verteilen sich im Durchschnitt auf 131 Ein-

wohner pro km². 

Die Landesregierung setzt sich seit 2014 aus den Linken, SPD 

und Bündnis 90/Die Grünen zusammen. Bodo Ramelow (Die 

Linke) ist seit 2014 Ministerpräsident. 

Das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf lag im Jahr 2022 bei 

33.656 €.  

Der Anteil der landwirtschaftlichen Fläche an der Gesamtflä-

che belief sich im Jahr 2020 auf 52,0 Prozent, die forstwirt-

schaftliche Fläche auf 33,4 Prozent.  

 

Quelle: Statistische Ämter des Bundes und der Länder, 2023; Thüringer Landesamt für Statistik, 2023 

© GeoBasis-DE / BKG 2015 (Daten verändert)    

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

https://statistik.thueringen.de/presse/2023/pr_057_23.pdf
https://www.bkg.bund.de/DE/Home/home.html
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1. Energiepolitische Programmatik 

Koalitionsvertrag (2020 - 2024) - Auszug windenergierelevanter Passagen 

Präambel 

„Klimawandel bewältigen“ 

„Wir bekennen uns zu den Klimazielen von Paris sowie zu den Zielen des Thüringer Klimagesetzes. Zu-

sammen mit allen interessierten politischen und gesellschaftlichen Akteurinnen und Akteuren werden 

wir nach Lösungen suchen sowie Maßnahmen und Projekte entwickeln, um diese Ziele zu erreichen. 

[…] Die Kommunen unterstützen wir weiterhin und verstärkt bei Investitionen in den Klimaschutz und 
eine nachhaltige Klimaanpassung.  

Beim Ausbau der erneuerbaren Energien werden wir lokale Wertschöpfung und Standortverträglichkeit 

weiter zum Maßstab unseres Handelns entwickeln.“ 

„Thüringen gestalten“ 

[…] „Wir werden gemeinsam eine Politik verwirklichen, die soziale Gerechtigkeit stärkt, für handlungs-
fähige Kommunen sorgt, mehr direkte Demokratie wagt, die Energiewende und einen sozial-ökologi-
schen Umbau der Gesellschaft konsequent umsetzt.“ 

Kapitel Umwelt, Energie und Naturschutz 

„Die Koalition misst dem Schutz von Umwelt, Klima und Natur eine hohe Bedeutung bei. Erhalt und 
Verbesserung unserer natürlichen Lebensgrundlagen sind wichtige Bausteine für den Bestand und die 
Entwicklung unserer Gesellschaft. Die Koalition bekennt sich ausdrücklich zur Verantwortung des Men-
schen für das ökologische System unserer Erde.“ 

„Energiewende, Klimaschutz und Anpassung an den Klimawandel“ 

„Wir bekennen uns zu den Klimazielen von Paris sowie zu den Zielen des Landesklimagesetzes. Wie ein 
Konzept eines Green New Deals für Thüringen aussehen kann, wollen wir gesellschaftlich breit disku-
tieren. 

[…] Erst durch eine umfassende Ansprache von Bürgerinnen und Bürgern können diese für die Energie-
wende gewonnen werden. Daher sollen über ein Dialogforum Energiewende flächendeckend und 
möglichst in Kooperation mit Initiativen vor Ort Informations- und Diskussionsveranstaltungen organi-
siert werden. Dort sollen mit lokalen Interessensgruppen dezentrale Lösungen gefunden werden, insbe-
sondere im Zuge der Erstellung der neuen Regionalentwicklungspläne.“ 
 
„Energiekonzept / Erneuerbare Energien“ 

„Für Thüringen werden wir ein umfassendes Energiekonzept erarbeiten, um so die Energiewende fort-
zuführen. 

[…] Aufbauend auf der Klimaschutzstrategie und dem Dialogforum Energiewende erstellen wir ein 
Energiekonzept für Thüringen, das den energiepolitischen Zielstellungen des Klimagesetzes gerecht 
wird. Ziel ist eine 100%-Versorgung aus erneuerbaren Energien bis spätestens 2040 mit einem Mix aus 
Solar- und Windenergie, Biomasse und Wasserkraft und eine klimaneutrale Landesverwaltung bis 
2030. Die Energiewende bedeutet Dezentralisierung und damit auch mehr Wertschöpfungschancen in 
Thüringen 
 
[...] Windenergie, Photovoltaik und Solarthermie sollen ausgebaut werden. 
 
[…] Die Kopplung der Sektoren Strom, Wärme und Mobilität ist elementar für die Energiewende, be-
darf aber bei den einzelnen Projekten umfangreicher Begleitung. Insbesondere angesichts der weitrei-
chenden Chancen für neue Wortschöpfung in Thüringen müssen entsprechende Pilotprojekte, z. B. vir-
tuelle Kraftwerke, umfangreich unterstützt werden.“ 
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 Gemeinsam neue Wege gehen. Thüringen demokratisch, sozial und ökologisch gestalten. (2019): 
Koalitionsvertrag zwischen den Parteien die Linke, SPD und Bündnis 90/Die Grünen Thüringen 
2019-2024 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Klimaschutzgesetz und Integrierte Energie- und Klimaschutzstrategie 

Thüringer Klimagesetz 

Ziel und Inhalt des Gesetzes 

Mit der Veröffentlichung im Gesetz- und Verordnungsblatt für den Freistaat Thüringen am 18. Dezem-
ber 2018 trat das Thüringer Gesetz zum Klimaschutz und zur Anpassung an die Folgen des Klimawan-
dels (Thüringer Klimagesetz – ThürKlimaG) einen Tag später in Kraft. Vor dem Hintergrund des Pariser 
Klimaabkommens setzt sich die Landesregierung ambitionierte Ziele und möchte Vorreiter beim Klima-
schutz werden. Die Eckpunkte des Gesetzes umfassen mitunter Treibhausgasminderungsziele (im Ver-
gleich zu 1990 bis zum Jahr 2030 um mindestens 60 bis 70 %, bis zum Jahr 2040 um mindestens 70 
bis 80 % und bis zum Jahr 2050 um 80 bis 95 % zu verringern), ein klimaverträgliches Energiesystem 
(bis zum Jahr 2040 soll der eigene Energiebedarf bilanziell durch einen Mix aus Erneuerbaren Energien 
gedeckt werden können), die Erarbeitung von kommunalen Klimaschutzkonzepten sowie Anpassungs-
maßnahmen für Auswirkungen des Klimawandels.  

Windenergierelevanter Auszug 

„Ziel ist es, den Energiebedarf in Thüringen ab dem Jahr 2040 bilanziell durch einen Mix aus erneuer-
baren Energien aus eigenen Quellen decken zu können.“ (§ 4 Abs. 1 ThürKlimaG) 
 
„Die Landesregierung unterstützt die Erschließung und Nutzung der Potenziale der erneuerbaren Ener-
gien, also der Windenergie, der Photovoltaik und Solarthermie, der Bioenergie, der Wasserkraft und 
der Geothermie sowie die Nutzung von Umweltwärme. Für die Nutzung der Windenergie wird dazu 
ein Prozent der gesamten Landesfläche bereitgestellt.“ (§ 4 Abs. 2 ThürKlimaG) 
 
„Landkreise und Gemeinden können Klimaschutzstrategien erstellen oder bestehende Strategien in ih-
rem jeweiligen Zuständigkeitsbereich fortschreiben. Die Klimaschutzstrategien sollen insbesondere 
Wege zur Minderung der Treibhausgase sowie zum Ausbau erneuerbarer Energien beschreiben.“ (§ 8 
Abs. 2 ThürKlimaG) 

 Thüringer Gesetz zum Klimaschutz und zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels (Thüringer 
Klimagesetz - ThürKlimaG) vom 18. Dezember 2018 

Integrierte Energie- und Klimaschutzstrategie 

Die in § 6 ThürKlimaG angesprochene „Integrierte Energie- und Klimaschutzstrategie“ soll mit konkre-
ten Maßnahmen als Handlungsgrundlage dienen. In einem Dialogprozess, der 2017 stattfand, wurden 
die Maßnahmenkataloge mehrfach diskutiert und angepasst. Der Abschlussbericht (Maßnahmenkata-
log 4.0) wurde an die Landesregierung übergeben. Die Ergebnisse dienen der Landesregierung zur For-
mulierung ihrer Energie- und Klimaschutzstrategie. 

 IFOK GmbH und Leipziger Institut für Energie GmbH (2018): Abschlussbericht zur Erarbeitung einer 
Integrierten Energie- und Klimaschutzstrategie Thüringens 

 Weitere Informationen zum Dialogprozess 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

2. Fachliche Grundlagen 

Auswirkungen von Gesetzesänderungen auf Raumordnungspläne am Beispiel aktueller Ent-

wicklungen in Thüringen 

Die Ad-hoc-Analyse untersucht exemplarisch für alle Bundesländer am Fall der Ende 2020 in den Thü-

ringer Landtag eingebrachten Mindestabstandsregelung sowie des ebenfalls Ende 2020 geänderten 

Thüringer Waldgesetzes die Auswirkungen auf die Raumordnungspläne. 

https://www.spd-thueringen.de/wp-content/uploads/Koalitionsvertrag-r2g.pdf
https://www.spd-thueringen.de/wp-content/uploads/Koalitionsvertrag-r2g.pdf
http://parldok.thueringen.de/ParlDok/dokument/69487/gesetz_und_verordungsblatt_nr_14_2018.pdf#page=88
http://parldok.thueringen.de/ParlDok/dokument/69487/gesetz_und_verordungsblatt_nr_14_2018.pdf#page=88
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Klima/Klimastrategie/IEKS_Abschlussbericht_4.0.pdf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Klima/Klimastrategie/IEKS_Abschlussbericht_4.0.pdf
https://umwelt.thueringen.de/themen/klima/klimastrategie
https://umwelt.thueringen.de/themen/klima/klimastrategie
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 UBA (2021): Auswirkungen von Gesetzesänderungen auf Raumordnungspläne am Beispiel aktuel-

ler Entwicklungen in Thüringen 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- - 

Metastudie: Potenziale Vorranggebiete Wind 

Auf Grundlage bestehender Studien, Dokumente und Daten gibt diese Metastudie an, welche Einfluss-

kriterien für das „1-%-Flächenziel“ für Windenergieanlagen in Thüringen maßgeblich sind. Darauf auf-

bauend werden Handlungs- und Ermessensspielräume bei der Ausweisung von Vorranggebieten herge-

leitet.  

 Leipziger Institut für Energie (2021) Metastudie: Potenziale Vorranggebiete Wind 

----------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------------------ 

Gutachten zur Vorbereitung einer Energie- und Klimaschutzstrategie für Thüringen 

Das Gutachten diente zur Vorbereitung des Thüringer Klimagesetzes sowie der „Integrierten Energie-

und Klimaschutzstrategie“ (IEKS) (siehe Kapitel 1). Es liefert eine wissenschaftlich fundierte Grundlage, 

auf deren Grundlage die Landesregierung landespolitische Klimaschutzziele festlegt. 

 Leipziger Institut für Energie im Auftrag des Thüringer Ministeriums für Umwelt, Energie und Na-
turschutz (2018): Gutachten zur Vorbereitung einer Energie- und Klimaschutzstrategie für Thürin-
gen 

Gutachten: Ermittlung von Präferenzräumen für die Windenergienutzung in Thüringen  

Ziel der Untersuchung war es, die Fortschreibung der Regionalpläne in Bezug auf die Vorranggebiete 

Windenergie mit der Wirkung von Eignungsgebieten fachlich zu unterstützen. Die Untersuchung um-

fasst ein flächendeckendes Windenergiekonzept unter besonderer Berücksichtigung der Windressour-

cen. Im Ergebnis werden Präferenzräume ermittelt, welche sich zur Ausweisung neuer bzw. zur Ände-

rung bestehender Windvorranggebiete eignen. 

 döpel Landschaftsplanung im Auftrag des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und Landwirt-
schaft (2015): Ermittlung von Präferenzräumen für die Windenergienutzung in Thüringen 

Kurzgutachten zur Untersuchung „Windenergieausbau in Thüringen“ 

Das Kurzgutachten überprüft die von einer Bürgerinitiative in Auftrag gegebene Untersuchung zum 

Windenergieausbau in Thüringen. Die in der Untersuchung enthaltenen Thesen und Schlussfolgerun-

gen werden im Rahmen des Gutachtes anhand von Berechnungen und Ausbauszenarien überprüft.  

 Hochschule Nordhausen, Institut für Regenerative Energietechnik (in.RET), im Auftrag des Ministeri-
ums für Umwelt, Energie und Naturschutz (2015): Kurzgutachten zur Untersuchung „Windenergie-
ausbau in Thüringen“ 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Broschüre: Repowering - Handlungsempfehlungen für den Weiterbetrieb von Windenergie-
anlagen in Thüringer Kommunen 

Die Broschüre der ThEGA Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur vermittelt grundlegendes Wissen 

zum Thema Repowering von Windenergieanlagen. Unter Einbeziehung der verschiedenen Interessen 

von Kommunen, Anwohnern und Betreibern soll das für Thüringen wichtige Thema Repowering ver-

stärkt angegangen werden. 

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2019): Repowering – Handlungsempfehlungen für 
den Weiterbetrieb von Windenergieanlagen in Thüringer Kommunen 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/auswirkungen-von-gesetzesaenderungen-auf
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/auswirkungen-von-gesetzesaenderungen-auf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Energie/Erneuerbare_Energie/2021-04-12_Metastudie_Wind.pdf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Klima/Klimagesetz/ie_endbericht_gutachten_thueringer_klimagesetz.pdf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Klima/Klimagesetz/ie_endbericht_gutachten_thueringer_klimagesetz.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/strategische-landesentwicklung/raumordnung-landesplanung/praeferenzraumstudien-fuer-die-windenergienutzung/
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Energie/Erneuerbare_Energie/windkraft_in_thueringen_kurzgutachten.pdf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Energie/Erneuerbare_Energie/windkraft_in_thueringen_kurzgutachten.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_repowering.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_repowering.pdf
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3. Zuständigkeiten und rechtlicher Rahmen  

3.1 Landesebene 

Landesministerien 

Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz - Beethovenstraße 3 - 99096 Er-

furt 

Das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz ist die oberste Landesbehörde für die 

Bereiche Naturschutz, Nachhaltiges Leben, Klima, Wasser, Umweltschutz, Energie und Bergbau. 

 Weitere Informationen 

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft - Werner-Seelenbinder-Straße 8 -  

99096 Erfurt 

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft ist als oberste Landesplanungsbehörde 

für die Landesplanung zuständig. Daneben besteht die Zuständigkeit für Städte-, Wohnungs- und 

Schulbau, Verkehr und Straßenbau, Bodenmanagement und Geoinformation, strategische Landesent-

wicklung und Demografie, Landwirtschaft und den ländlichen Raum sowie für Forst, Jagd und Fische-

rei. 

 Weitere Informationen 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Landesentwicklungsprogramm (LEP) 

Das Landesentwicklungsprogramm (LEP) stellt das Gesamtkonzept für die räumliche Entwicklung des 
Landes Thüringen und seiner Teilräume dar. Es beinhaltet textliche und zeichnerische Aussagen zur Ent-
wicklung, Ordnung und Sicherung des Raumes sowie entsprechende Begründungen. Im LEP sind eben-
falls Vorgaben für die Regionalpläne enthalten. 

Auf der Ebene des Landes Thüringen wird die Landesplanung durch das Thüringer Ministerium für Inf-
rastruktur und Landwirtschaft wahrgenommen.  

Das geltende Landesentwicklungsprogramm Thüringen 2025 (LEP 2025) ist seit 5. Juli 2014 in Kraft. 

 Thüringer Ministerium für Bau, Landesentwicklung und Verkehr (2014): Landesentwicklungspro-
gramm Thüringen 2025 (LEP 2025) – Thüringen im Wandel 

Ein erster Entwurf zur Änderung des LEP Thüringen vom 22. November 2022 liegt bereits vor und be-

trifft auch den Abschnitt 5.2, der Vorgaben zur Windenergie enthält. Insbesondere ist dort die Festle-

gung regionaler Teilflächenziele zur Erreichung der Flächenbeitragswerte des Windenergieflächenbe-

darfsgesetzes vorgesehen. Die Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung fand vom 16. Januar 2023 bis 

einschließlich 17. März 2023 statt. Das Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft sieht vor, dass 

die Änderungen im Jahr 2024 abgeschlossen sein werden und ein neuer LEP im zweiten Quartal 2024 

in Kraft tritt.  

 Weitere Informationen: Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landesentwicklung 

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft: Erlass zur Planung von Vorrang-

gebieten „Windenergie“, die zugleich die Wirkung von Eignungsgebieten haben (Windener-

gieerlass) vom 21. Juni 2016 

Aufgrund der neuen Rechtslage seit dem bundesdeutschen Wind-an-Land-Gesetz ist der Windenergie-

erlass in gewissen Punkten überholt (siehe unter 4. Planung und Genehmigung – Windenergieerlass). 

Eine Anpassung des Windenergieerlasses soll begleitend zur Änderung des LEP erfolgen, da dieses mit 

der Festlegung der regionalen Teilflächenziele den maßgeblichen Rahmen für die planerische Steue-

rung der Windenergienutzung vorgeben wird. 

https://umwelt.thueringen.de/
http://www.thueringen.de/th9/tmil/index.aspx
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Landesentwicklung_TH/Landesentwicklungsprogramm_TH_2025.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Landesentwicklung_TH/Landesentwicklungsprogramm_TH_2025.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/strategische-landesentwicklung-und-demografie/teilfortschreibung-landesentwicklungsprogramm/stufe-3-1-entwurf-lep
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 Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (2016): Erlass zur Planung von Vorrang-
gebieten „Windenergie“, die zugleich die Wirkung von Eignungsgebieten haben (Windenergieer-
lass)  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

3.2  Regionalebene 

Planungsträger 

Träger der Regionalplanung im Freistaat Thüringen sind die Regionalen Planungsgemeinschaften für die 

vier Planungsregionen Nordthüringen, Mittelthüringen, Südwestthüringen und Ostthüringen (§§ 5, 13 

Abs. 2, 3, 14 Thüringer Landesplanungsgesetz - ThürLPlG). Die Planungsgemeinschaften bestehen aus 

den Landkreisen, kreisfreien Städten und kreisangehörigen Gemeinden, die im Landesentwicklungspro-

gramm als Mittelzentrum ausgewiesen sind. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Instrumente der Regionalplanung 

Vorranggebiete mit Ausschlusswirkung nach § 7 Abs. 3 ROG, vgl. Textteil der Regionalpläne bzw. sach-

lichen Teilpläne Wind 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Regionalpläne 

Die vier thüringischen Planungsregionen verfügen alle über einen Regionalplan oder sachlichen Teilplan 

zur Ausweisung von Gebieten für die Gewinnung von Windenergie. Der sachliche Teilplan Windenergie 

Mittelthüringen wurde jedoch am 9. November 2022 durch das Thüringer Oberverwaltungsgericht 

(OVG) mit Urteil (Az.: 1 N 548/19) für unwirksam erklärt.  

 Regionale Planungsgemeinschaft Nordthüringen  

­ Regionalplan Nordthüringen (seit Oktober 2012 in Kraft) 

­ Entwurf sachlicher Teilplan Windenergie Nordthüringen vom 13. Juli 2022 

 Regionale Planungsgemeinschaft Mittelthüringen  

­ Regionalplan Mittelthüringen (seit August 2011 in Kraft) 

­ Der sachliche Teilplan Windenergie, in Abschnitt 2.2.2. wurde vorgezogen bearbeitet und am 
24.12.2018 in Kraft gesetzt. 

­ Das Oberverwaltungsgericht Weimar hat den Sachlichen Teilplan Windenergie für unwirksam 
erklärt. Das Urteil ist seit Dezember 2023 rechtskräftig. 

­ Ein Verfahren zur Aufstellung des 2. Sachlichen Teilplanes Windenergie läuft unter Beteili-
gung gemäß § 9 Abs. 2 ROG i.V.m. § 3 ThürLPIG seit dem 12. Dezember 2023. 

 Regionale Planungsgemeinschaft Südwestthüringen 

­ Regionalplan Südwestthüringen (seit Mai 2011 in Kraft) 

­ Einschließlich erster Änderung bezüglich der Ausweisung von Vorranggebieten Windenergie, 
im Teil 3.2.2 Vorranggebiete Windenergie, ist der Regionalplan Südwestthüringen im Juli 
2012 in Kraft 

­ Planentwurf vom 27. November 2018 

 Regionale Planungsgemeinschaft Ostthüringen 

­ Regionalplan Ostthüringen (seit Juni 2012 in Kraft) 

­ Der Sachliche Teilplan Windenergie ist mit Bekanntmachung im Thüringer Staatsanzeiger am 
21. Dezember 2020 in Kraft getreten. 

https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Wind/windenergieerlass_vom_21.6.2016_1_.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Wind/windenergieerlass_vom_21.6.2016_1_.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Wind/windenergieerlass_vom_21.6.2016_1_.pdf
https://regionalplanung.thueringen.de/ostthueringen/regionalplan-ostthueringen/regionalplan-ostthueringen-2012
https://landesrecht.thueringen.de/perma?d=jlr-LPlGTH2012rahmen
https://landesrecht.thueringen.de/perma?d=jlr-LPlGTH2012rahmen
https://www.gesetze-im-internet.de/rog_2008/__7.html
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/JURE230046026
https://regionalplanung.thueringen.de/nordthueringen/regionalplan-nordthueringen/regionalplan-nordthueringen-2012
https://regionalplanung.thueringen.de/nordthueringen/regionalplan-nordthueringen/aenderung-des-regionalplanes/entwurf/entw-2aotpw-08-2022
https://regionalplanung.thueringen.de/mittelthueringen/regionalplan-mittelthueringen/regionalplan-mittelthueringen-2011
https://regionalplanung.thueringen.de/mittelthueringen/regionalplan-mittelthueringen/aufstellung-2stpwind
https://regionalplanung.thueringen.de/mittelthueringen/regionalplan-mittelthueringen/aufstellung-2stpwind
https://regionalplanung.thueringen.de/suedwestthueringen/regionalplan-suedwestthueringen/regionalplan-suedwestthueringen-2012
https://regionalplanung.thueringen.de/suedwestthueringen/regionalplan-suedwestthueringen/aenderung-des-regionalplanes/entwurf
https://regionalplanung.thueringen.de/ostthueringen/regionalplan-ostthueringen/regionalplan-ostthueringen-2012
https://regionalplanung.thueringen.de/ostthueringen/regionalplan-ostthueringen/sachlicher-teilplan-windenergie-2020
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Zur Erreichung der Flächenbeitragswerte des Windenergieflächenbedarfsgesetzes bzw. der aus diesen 

im LEP Thüringen abzuleitenden regionalen Teilflächenziele ist die Änderung sämtlicher regionalplaneri-

scher Planungen zur Steuerung der Windenergienutzung erforderlich. 

------------------------------------------------------------------------------------------------ ----------------------------------- 

4. Planung und Genehmigung  

Zuständigkeiten 

Wird eine Genehmigung für 20 oder mehr Windenergieanlagen eines Vorhabenträgers beantragt (An-

lagen nach Nr. 1.6.1 des Anhangs 1 der „Vierten Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissi-

onsschutzgesetzes“ (Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV)), ist nach § 2 

Abs. 1 der Thüringer Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten und zur Übertragung von Ermäch-

tigungen auf den Gebieten des Immissionsschutzes und des Treibhausgas-Emissionshandels (ThürBIm-

SchGZVO) das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) zuständig. In allen 

anderen Fällen (Anlagen nach Nr. 1.6.2 des Anhangs 1 der 4. BImSchV) sind die Landkreise und die 

kreisfreien Städte für die Erteilung der Genehmigung nach § 1 Abs. 1 Nr. 1 c ThürBImSchGZVO zustän-

dig. In den Fällen, in denen der Landkreis bzw. die kreisfreie Stadt selbst Antragsteller ist oder über ein 

privatrechtliches Unternehmen am Antragsteller beteiligt ist, ist auch das TLUBN zuständige Genehmi-

gungsbehörde (siehe § 1 Abs. 5 ThürBImSchGZVO). 

 Weitere Informationen: Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Windenergieerlass 

Der Erlass berücksichtigt die rechtlichen Rahmenbedingungen nach der Rechtsprechung der Verwal-

tungsgerichte bis 2015. Kern des Erlasses ist eine Übersicht über harte und weiche Tabuzonen. Auf-

grund der neuen Rechtslage seit dem Wind-an-Land-Gesetz und den damit einhergehenden Änderun-

gen des Planungsrechts ist der Windenergieerlass in gewissen Punkten überholt und bedarf einer Über-

arbeitung. Eine Anpassung des Windenergieerlasses soll begleitend zur Änderung des LEP erfolgen, da 

dieses mit der Festlegung der regionalen Teilflächenziele den maßgeblichen Rahmen für die planerische 

Steuerung der Windenergienutzung vorgeben wird.   

 Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft (2016): Erlass zur Planung von Vorrang-
gebieten „Windenergie“, die zugleich die Wirkung von Eignungsgebieten haben (Windenergieer-
lass)  

Weitere Verwaltungsvorschriften, welche im Genehmigungsverfahren zu beachten sind, sind unter 

Punkt 5 „Windenergie und Naturschutz“ aufgeführt. 

Landesentwicklungsbericht Thüringen 2023 

Im Landesentwicklungsbericht 2023 wird erstmals systematisch und für die interessierte Öffentlichkeit 

nachvollziehbar dargestellt, welche Konsequenzen und Handlungsoptionen sich aus den Gesetzesände-

rungen des Jahres 2022 auf Bundesebene für den Freistaat Thüringen ergeben. Der Landesentwick-

lungsbericht geht auf Verfahren zur Änderung des Landesentwicklungsprogramms ein und erläutert 

die damit zusammenhängenden Rechtsanpassungen wie z.B. die Änderungen der Bauordnung, der Na-

turparkverordnung oder des Waldgesetzes. Der Bericht enthält zudem den Stand der Fortschreibung 

der Regionalpläne für die sachlichen Teilpläne Windenergie. 

 Weitere Informationen: Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landesentwicklung 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

5. Windenergie und Naturschutz  

Avifaunistischer Fachbeitrag zur Genehmigung von Windenergieanlagen in Thüringen 

https://tlubn.thueringen.de/
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Wind/windenergieerlass_vom_21.6.2016_1_.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Wind/windenergieerlass_vom_21.6.2016_1_.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/Raumordnung_Landesplanung/Wind/windenergieerlass_vom_21.6.2016_1_.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/strategische-landesentwicklung-und-demografie/raumordnung-und-landesplanung
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/unsere-themen/strategische-landesentwicklung-und-demografie/raumordnung-und-landesplanung
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Der Fachbeitrag der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie (TLUG) stellt den bei der Errich-

tung von Windenergieanlagen relevanten Akteuren einen Leitfaden zur Verfügung. Gleichzeitig sollen 

auch die verantwortlichen Behörden unterstützt und entlastet werden. Die zuvor angewandten Ab-

standsempfehlungen wurden in diesem Leitfaden zusammengeführt. Der Leitfaden wurde per Erlass 

eingeführt. Soweit bundesgesetzliche Regelungen existieren, sind diese vorrangig anzuwenden. 

Der Fachbeitrag wird derzeit aktualisiert. 

 Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz (2017): Einführung des Avifaunisti-
schen Fachbeitrags zur Genehmigung von Windenergieanlagen in Thüringen (Erlass) 

 Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie (2017): Avifaunistischer Fachbeitrag zur Geneh-
migung von Windenergieanlagen in Thüringen (Fachbeitrag) 

Empfehlungen zur Berücksichtigung des Vogelschutzes bei der Abgrenzung von Vorrangge-

bieten für die Windenergienutzung  

In dem o. g. Fachbeitrag werden zur Operationalisierung der Vorgaben für den Planungs- und Abwä-

gungsprozess in Bezug auf die Avifauna Kriterien hergeleitet. Im Mittelpunkt steht dabei die Minimie-

rung von Konflikten zwischen den Anforderungen des Artenschutzes nach § 44 BNatSchG und dem 

gewünschten Ausbau der Windenergie auf Ebene der Regionalplanung. 

 Thüringer Landesanstalt für Umwelt und Geologie (2015): Avifaunistischer Fachbeitrag zur Fort-
schreibung der Regionalpläne 2015 – 2018: Empfehlungen zur Berücksichtigung des Vogelschut-
zes bei der Abgrenzung von Vorranggebieten für die Windenergienutzung 

 Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz: Handreichung zur Aktualisierung von Dichte-
zentren (DZ) für kollisionsgefährdete Vogelarten Stand: 08.08.2022 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Arbeitshilfe zur Berücksichtigung des Fledermausschutzes bei der Genehmigung von Wind-

energieanlagen in Thüringen 

Die Arbeitshilfe beinhaltet fachlich begründete Methodenstandards, um artenschutzrechtliche Verbots-

tatbestände identifizieren und bewerten zu können. Sie unterstützt Antragsteller, Gutachter und Ge-

nehmigungsbehörden und stellt Grundlagen für die einheitliche Abarbeitung der artenschutzrechtli-

chen Belange bzgl. der Fledermäuse dar. Mit dem Erlass vom April 2016 sind die Vorgaben für die 

nachgeordneten Behörden verbindlich. 

 Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz (2016): Erlass „Berücksichtigung des 
Fledermausschutzes bei der Genehmigung von Windenergieanlagen“ 

 Institut für Tierökologie und Naturbildung im Auftrag der Thüringer Landesanstalt für Umwelt und 
Geologie (2015): Arbeitshilfe zur Berücksichtigung des Fledermausschutzes bei der Genehmigung 
von Windenergieanlagen (WEA) in Thüringen 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ ----------- 

Website: Prüfung artenschutzrechtlicher Belange & Schutzgebietsbetroffenheit 

Auf der Website der Landesanstalt für Umwelt Bergbau und Naturschutz werden die wichtigen Pla-

nungs- und Bewertungsgrundlagen zur Beachtung der Belange des Artenschutzes sowie betroffener 

Schutzgebiete zusammengestellt. 

 TLUBN: Prüfung artenschutzrechtlicher Belange & Schutzgebietsbetroffenheit  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Broschüre „Unsere Besten! Acht erfolgreiche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für Wind-
energieanlagen in Thüringen“ 

Die Broschüre zeigt anhand von bereits realisierten Projekten aus Thüringen, welche Vielfalt an Aus-

gleichs- und Ersatzmaßnahmen existiert und welchen Mehrwert die Gemeinden davon haben.  

https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/erlasseinf_avfbokt_end_komp_43_46431_0.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/erlasseinf_avfbokt_end_komp_43_46431_0.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/2017_Fachbeitrag_WEA_17.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/2017_Fachbeitrag_WEA_17.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/Avifaunistischer_Fachbeitrag_zur_Fortschreibung_der_Regionalplaene_2015-18.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/Avifaunistischer_Fachbeitrag_zur_Fortschreibung_der_Regionalplaene_2015-18.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/TeilfortschreibungLEP/Stufe_3_1._LEP-Entwurf/Handreichnung_Dichtezentren_Text_und_Karte.pdf
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/fileadmin/Strat_Landesentwicklung_Demografie/TeilfortschreibungLEP/Stufe_3_1._LEP-Entwurf/Handreichnung_Dichtezentren_Text_und_Karte.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/fm_wea_erlass_20160421.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/fm_wea_erlass_20160421.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/arbeitshilfe_fledermause_und_windkraft_thuringen_20160121_.pdf
https://tlubn.thueringen.de/fileadmin/000_TLUBN/Naturschutz/Dokumente/1_zool_artenschutz/artenschutz_windenergie/arbeitshilfe_fledermause_und_windkraft_thuringen_20160121_.pdf
https://tlubn.thueringen.de/naturschutz/eingriffsregelung-vorhabenbegleitung/pruefung-artenschutzrechtlicher-belange-schutzgebiete
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 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2017): Unsere Besten! 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

6. Windenergie im Wald  

Bis 2014 war die Inanspruchnahme von Wäldern für die Windenergienutzung regionalplanerisch aus-

geschlossen. Im Zuge der Fortschreibung der Regionalpläne wurden ab 2015 in einigen Regionen auch 

Waldflächen für die Windenergienutzung ausgewiesen und im Jahr 2017 die ersten zwei Windräder im 

Wald errichtet. Im Dezember 2020 wurde das Thüringer Waldgesetz dahingehend novelliert, dass eine 

Änderung der Nutzungsart des Waldes zur Errichtung von Windenergieanlagen im Wald nicht länger 

zulässig war. Im September 2022 erklärte das Bundesverfassungsgericht das generelle Verbot der 

Windenergienutzung auf Thüringer Waldflächen für verfassungswidrig. Die Entscheidung setzt den § 

10 Abs. 1 Satz 1 des Thüringer Waldgesetzes außer Kraft, wodurch die Waldumwandlung zur Errich-

tung von Windenergieanlagen wieder möglich ist. 

 Thüringer Waldgesetz (ThürWaldG) vom 6. August 1993, zuletzt geändert am 21. Dezember 2020 

 Bundesverfassungsgericht, Beschluss vom 27. September 2022 (Az.:1 BvR 2661/21) 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

7. Windenergie und Beteiligung 

Gesetz über die Beteiligung von Gemeinden an Windparks 

Das Landesparlament verabschiedete am 12. Juni 2024 das Gesetz zur kommunalen Beteiligung. Vor-

gesehen ist eine Zahlung von 0,2 Cent/kWh nach § 6 EEG von VorhabenträgerInnen an Gemeinden, 

welche im Umkreis von 2,5 km einer Anlage liegen. Das Gesetz trat am 13. Juni 2024 in Kraft. Es hat 

zum Ziel, die Akzeptanz von Windenergie und somit dessen Ausbau zu fördern. 

 MDR (2024): Neues Gesetz: Kommunen können künftig Geld durch Windkraftanlagen verdienen 

„Unsere Besten! Acht erfolgreiche Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für Windenergieanla-

gen in Thüringen“ 

Die Broschüre zeigt anhand von bereits realisierten Projekten aus Thüringen auf, welche Vielfalt an Aus-
gleichs- und Ersatzmaßnahmen existiert – und welchen Mehrwert die Gemeinden davon haben. Sie dient 
Gemeinden damit als Anregung für die künftige Planung von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen. 
 

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2017): Unsere Besten! Acht erfolgreiche Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen für Windenergieanlagen in Thüringen 

„Energie in Bürgerhand“ 

Die Broschüre gibt einen Überblick über die Thüringer Bürgerenergiegenossenschaften und deren Pro-

jekte im Bereich der Erneuerbaren Energien. 

• Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2021): Energie in Bürgerhand. Thüringer Bürgerener-
giegenossenschaften 

„Mit Wind gewinnen - Handlungsempfehlungen aus der Praxis: Wie Städte und Gemeinden 

erfolgreich Windkraft-Projekte umsetzen“ 

Die Broschüre beschreibt den Status quo der Windenergie in Thüringen und informiert über planerische 

und rechtliche Grundlagen der Windenergie. Auch wird anhand von Modellen dargestellt, wie sich die 

Einnahmen aus Erneuerbaren Energien in der Region konzentrieren lassen.  

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2016): Mit Wind gewinnen - Handlungsempfehlungen 
aus der Praxis: Wie Städte und Gemeinden erfolgreich Windkraft-Projekte umsetzen 

„Die Energiewende vor Ort selbst gestalten – Leitfaden zur Bürgerbeteiligung bei Erneuerba-

ren Energien in Thüringen“ 

https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_unsere_besten.pdf
https://landesrecht.thueringen.de/bsth/document/jlr-WaldGTH2008rahmen
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/Entscheidungen/DE/2022/09/rs20220927_1bvr266121.html
https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/windenergie-gesetz-landtag-einnahmen-kommunen-100.html
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_unsere_besten.pdf&ved=2ahUKEwjRg5q2qqOFAxWV1gIHHX1iBa8QFnoECAgQAQ&usg=AOvVaw3OQNjIwp304y9F0Opo_6RZ
https://www.google.com/url?sa=t&source=web&rct=j&opi=89978449&url=https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_unsere_besten.pdf&ved=2ahUKEwjRg5q2qqOFAxWV1gIHHX1iBa8QFnoECAgQAQ&usg=AOvVaw3OQNjIwp304y9F0Opo_6RZ
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_beg.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_beg.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_mit_wind_gewinnen.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_mit_wind_gewinnen.pdf
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Der Leitfaden zeigt auf, wie Erneuerbare Energien mit zivilgesellschaftlichem Engagement umgesetzt 

werden können und welche beispielgebenden Vorhaben es in Thüringer Städten und Gemeinden dafür 

gibt.  

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2014): Die Energiewende vor Ort selbst gestalten – 
Leitfaden zur Bürgerbeteiligung bei Erneuerbaren Energien in Thüringen 

„Energie von Bürgern. Für Bürger. Wie Bürger und Kommunen von der Energiewende profi-
tieren“ 

Der Leitfaden richtet sich an Kommunen und liefert Informationen, die diese bei der Gründung von 
Bürgerenergieanlagen unterstützen sollen. Angesprochen sind zudem Bürger vor Ort, denen der Leitfa-
den einen Überblick und Hilfe für ihr eigenes Engagement bietet. 
 

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (2012): Energie von Bürgern. Für Bürger. Wie Bürger 
und Kommunen von der Energiewende profitieren. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

8. Beratungs- und Vernetzungsstrukturen 

Die Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA) ist die zentrale Landeseinrichtung für die Ko-

ordination und Beratung von Energie- und Klimaschutzprojekten für die öffentliche Hand, Unterneh-

men, Land- und Forstwirtschaftsbetrieben und Bürgerinnen und Bürgern.  

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur (ThEGA)  

Bei der ThEGA wurde im Auftrag der Thüringer Landesregierung die „Servicestelle Windenergie“ auf-

gebaut. Sie soll mit einem neutralen und kostenfreien Beratungs- und Informationsangebot dazu bei-

tragen, dass Kommunen und Bürgerenergiegenossenschaften vom Ausbau der Windkraft profitieren. 

Außerdem vergibt die Servicestelle die Zertifizierung „Partner für faire Windenergie Thüringen“ an 

Windenergieprojektierer, die sich auf die Siegel-Leitlinien für eine faire und transparente Projektumset-

zung, die finanzielle Teilhabe von Bürgern und Kommunen verpflichten. Zudem berät die Servicestelle 

über ihren wöchentlichen Bürgersprechtag telefonisch, beispielsweise zur Umsetzung von Flächenpool-

gemeinschaften. 

 Servicestelle Windenergie 

 Zertifizierung „Faire Windenergie in Thüringen“ 

Das Thüringer Erneuerbare Energien Netzwerk (ThEEN) e.V. ist ein Kompetenznetzwerk für Unterneh-

men, Forschungs- und Bildungseinrichtungen sowie Kommunen im Bereich Erneuerbare Energien. 

 Thüringer Erneuerbare Energien Netzwerk 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Weitere Akteure 

 Der BürgerEnergie Thüringen e.V. (BETh e.V.) ist der Dachverband der Thüringer Energiegenossen-
schaften und dient der Vernetzung der in Thüringen aktiven Energiegenossenschaften. 

 BWE Landesverband Thüringen 

 Thüringer Erneuerbare Energien Netzwerk e.V. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

Kommunale Spitzenverbände 

 Gemeinde- und Städtebund Thüringen 

 Thüringischer Landkreistag 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_energiewende_vor_ort.pdf
https://www.thega.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/thega_broschuere_energiewende_vor_ort.pdf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Klima/energie_von_buergern-fuer_buerger.pdf
https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Unsere_Themen/Klima/energie_von_buergern-fuer_buerger.pdf
http://www.thega.de/
https://www.thega.de/wind-gewinnt
https://www.thega.de/themen/erneuerbare-energien/servicestelle-windenergie/service-fuer-unternehmen
https://www.theen-ev.de/de/
http://www.buergerenergie-thueringen.de/
https://www.wind-energie.de/verband/landes-und-regionalverbaende/thueringen
https://www.theen-ev.de/de/
https://www.theen-ev.de/de/
https://www.gstb-thueringen.de/
http://www.th-landkreistag.de/
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9. Fördereinrichtungen, Fonds, Banken, andere Träger 

Bürgerenergiefonds  

Über den Bürgerenergiefonds Thüringen stellt das Land Mittel zur Unterstützung von Bürgerenergie-

projekten zur Verfügung. Ziel ist es, Bürgerenergieprojekte im Land Thüringen in frühen Projektphasen 

zu unterstützen. Bürgerenergiegenossenschaften und Projektgesellschaften, die mehrheitlich von Bür-

gerenergiegenossenschaften gegründet wurden, können für die Planungs- und Startphase von Projek-

ten einen Zuschuss erhalten, insbesondere für Machbarkeitsstudien, Standortanalysen, Wirtschaftlich-

keitsberechnungen, Gutachten und andere Leistungen im Zusammenhang mit der erforderlichen Bau-

leitplanung und dem Genehmigungsverfahren. Dabei wird die Zuwendung als nicht rückzahlbarer Zu-

schuss gewährt. Es handelt sich um eine Projektförderung in Form einer Anteilsfinanzierung. Der För-

dersatz beträgt bis zu 80 Prozent der zuwendungsfähigen Ausgaben. Es werden Projekte mit zuwen-

dungsfähigen Ausgaben ab 10.000 EUR gefördert. Der maximal mögliche Zuschuss je Projekt liegt bei 

200.000 EUR. 

 Förderrichtlinie 

Förderdatenbank des Bundes  

Die Förderdatenbank des Bundes gibt einen umfassenden und aktuellen Überblick über die Förderpro-

gramme des Bundes, der Länder und der Europäischen Union. Das Fördergeschehen wird unabhängig 

von der Förderebene oder dem Fördergeber nach einheitlichen Kriterien und in einer konsistenten Dar-

stellung zusammengefasst. 

 Förderdatenbank 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

10. Bildung und Forschung 

Das Institut für Regenerative Energietechnik (in.RET) der Hochschule Nordhausen hat neben der Weiter-

entwicklung und Optimierung von Technologien zur Nutzung Erneuerbarer Energien auch die Sys-

temintegration dieser Energien zum Schwerpunkt. Zu den vielfältigen Aufgabenfeldern gehören u. a. 

gutachterliche Stellungnahmen zu Fragen der Energieversorgung, der regenerativen Energietechnik so-

wie der Energiepolitik. Zudem zählt der Bachelorstudiengang Regenerative Energietechnik zum Studi-

enangebot der Hochschule Nordhausen. 

 Institut für Regenerative Energietechnik (in.RET) 

Das Thüringer Institut für Nachhaltigkeit und Klimaschutz (ThINK) arbeitet mit wissenschaftlichem Hin-

tergrund, aber gleichzeitig praxisnah. Das unabhängige Institut betreibt u. a. im Themenkomplex Er-

neuerbare Energien Beratung, Forschung und Bildung. 

 Thüringer Institut für Nachhaltigkeit und Klimaschutz (ThINK) 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

11. Windenergiestatistik 

Installierte elektrische Leistung Windenergie an Land 

 2016: 1.333 MW 

 2017: 1.470 MW, davon 6 MW im Wald 

 2018: 1.567 MW, davon 6 MW im Wald 

 2019: 1.613 MW, davon 6 MW im Wald 

 2020: 1.677 MW, davon 6 MW im Wald 

 2021: 1.726 MW, davon 14 MW im Wald 

https://umwelt.thueringen.de/fileadmin/001_TMUEN/Ministerium/Foerderprogramme/Buergerenergiefonds/2022-12-15_RiLi_Buergerenergiefonds.pdf
http://foerderdatenbank.de/
https://www.hs-nordhausen.de/forschung/inret/
http://www.think-jena.de/
http://www.think-jena.de/
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 2022: 1.799 MW, davon 14 MW im Wald 

 2023: 1.831 MW, davon 14 MW im Wald 

 Marktstammdatenregister (MaStR): Aktuelle Einheitenübersicht 

 Fachagentur Windenergie an Land (2024): Entwicklung der Windenergie im Wald 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 
Anzahl der Windenergieanlagen in Thüringen 

 2016: 793 Anlagen 

 2017: 837 Anlagen, davon 2 im Wald 

 2018: 859 Anlagen, davon 2 im Wald 

 2019: 866 Anlagen, davon 2 im Wald 

 2020: 850 Anlagen, davon 2 im Wald 

 2021: 855 Anlagen, davon 4 im Wald 

 2022: 864 Anlagen, davon 4 im Wald 

 2023: 870 Anlagen, davon 4 im Wald 

 Marktstammdatenregister (MaStR): Aktuelle Einheitenübersicht 

 Fachagentur Windenergie an Land (2024): Entwicklung der Windenergie im Wald 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ ----- 

Weitere Daten 

 Thüringer Energie- und GreenTech-Agentur GmbH (ThEGA): Energieatlas 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ------ 

12. Wirtschaftliche Strukturen, Entwicklungen und Arbeitsmarkt 

Fakten zur Windbranche  

Die Bruttobeschäftigung in der Windenergie (On- und Offshore) liegt bei 1.990 (Stand 2021). 

 Gesellschaft für Wirtschaftliche Strukturforschung (GWS) mbH, Philip Ulrich (August 2023): Erneu-
erbar beschäftigt in den Bundesländern – Bericht zur aktualisierten Abschätzung der Bruttobe-
schäftigung 2021 in den Bundesländern. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

13. Weitere Informationen 

Weitere Informationen zur Energiepolitik 

 Hintergrundpapier zur Energiepolitik in Thüringen 2014-2019. Zusammenfassung der Energiepoli-
tik in der vergangenen Legislaturperiode 

 Bund-Länder-Kooperationsausschuss – Länderbericht Thüringen 2022 

Film 

 Windenergie in Thüringen 

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Letzte Aktualisierung: November 2024 

https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR/Einheit/Einheiten/OeffentlicheEinheitenuebersicht
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Windenergie_im_Wald/FA-Wind_Analyse_Wind_im_Wald_9Auflage_2024.pdf
https://www.marktstammdatenregister.de/MaStR/Einheit/Einheiten/OeffentlicheEinheitenuebersicht
https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Windenergie_im_Wald/FA-Wind_Analyse_Wind_im_Wald_9Auflage_2024.pdf
https://www.thega.de/energieatlas/
https://papers.gws-os.com/gws-researchreport23-3.pdf
https://papers.gws-os.com/gws-researchreport23-3.pdf
https://papers.gws-os.com/gws-researchreport23-3.pdf
https://www.unendlich-viel-energie.de/media/file/3511.Laenderfactsheet_TH_dez19.pdf
https://www.unendlich-viel-energie.de/media/file/3511.Laenderfactsheet_TH_dez19.pdf
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Dossier/erneuerbare-energien.html
https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/E/EEG-Kooperationsausschuss/2022/laenderbericht-thueringen-2022.pdf?__blob=publicationFile&v=1
https://www.youtube.com/watch?v=agyTQDTOTTs

